
Protokoll der Sitzung am 23.01.17 

Anwesend: Tabea, Nils, Lennart, Torrent, Clemens, Julia, Stefan 

1. Berichte: 

Es wird aus dem Stura berichtet: 

a) Bezüglich unseren Antrags, Edith Sitzmann (Finanzministerin und Landtagsabgeordnete für Frei- 

burg) einzuladen: kann Dienstag nicht; wann hat sie überhaupt Zeit? Andere Möglichkeiten su-

chen, um mit ihr über Studiengebühren zu diskutieren 

b) Antrag der muslimischen Hochschulgruppe: Gutachten der WSSK wurde verlesen. Entweder der 

Stura verhält sich ganz neutral gegenüber allen religiösen Gruppen, das heißt konkret er verwehrt 

allen die ideelle Unterstützung, oder wenn er eine religiöse Gruppe ideell unterstützt, haben alle 

einen Anspruch darauf. Die Stimmung in der Runde ist eher, dass wir deswegen keine religiöse 

Gruppe unterstützen. 

Es wird vom Landeskoordinierungstreffen der Juso-Hochschulgruppen Baden-Württemberg gemein-

sam mit den Juso-HSGn Bayern in Augsburg berichtet. Bemängelt wird, dass von ca. 20 Teilnehmen-

den nur 5 Frauen* waren. Es wurde über Zivilklausel, die Exzellenzstrategie und über die Verfasste 

Studierendenschaft in BaWü im Vergleich zur Situation in Bayern diskutiert bzw. referiert. 

SPD Neujahrsempfang: Niemand von uns war da. (nicht gut) 

2. Hüttenplanung 

Arbeitskreis (AK) wird gebildet bestehend aus Nils, Julia, Tabea, Torrent 

3. Mitgliederwerbung: 

Es wird kritisiert, dass wir zu wenige neue aktive Mitglieder in unserer Runde haben. Prinzipiell sind 

wir über jedes neue Mitglied froh, doch es wird angemerkt, dass es toll wäre, wenn wir nicht nur Ju-

rist*innen wären (Nichts gegen Jurist*innen). Was ist mit Politikwissenschaftler*innen? Haben Mon-

tags parallel zu uns Fachschaftssitzung. Naturwissenschaftler*innen wären auch toll. Wir sollten Wer-

bung im Institutsviertel machen, die Leute dort wüssten gar nicht, dass es uns gibt. Allerdings haben 

diese auch nicht so viel Zeit für anderes. Hinzu kommt, dass sie dort eher zu den Fachschaften gehen 

als zu anderen Gruppen. Wir haben auch Kapazitätsprobleme, um dort viel Werbung zu machen. Wir 

nehmen es uns jedoch in Zukunft vor. 

Wir sollten uns außerdem Gedanken machen, warum die Menschen nicht bleiben. Wir werden dies 

in naher Zukunft näher behandeln und evaluieren. Für das Wintersemester ist es schon zu spät, groß 

Werbung zu machen, da jetzt die Klausuren anstehen und danach Ferien sind. Die Hütte könnte sich 

gut dazu eignen, wir könnten auch noch ein*e Referent*in einladen. 

4. Briefe gegen Studiengebühren 

Wir haben beschlossen, in Freiburg einen Flyer in Briefform zu entwerfen und Menschen darauf un-

terschreiben zu lassen, um diese Briefe dann an die Abgeordneten der Grünen zu überreichen. Je-

mand oder mehrere schreiben einen Entwurf, wir besprechen den ihn der Sitzung, dann ausdrucken 

und vor der Mensa im Institutsviertel, Rempartstr., UB verteilen. 

Überlegungen, zwei Formate anzubieten: Briefe nur zum Unterschreiben/Briefe zum selber schrei-

ben. Eine Person möchte daraus ein kleines Video machen - Große Vorbehalte gegen Video.



5. Sonstiges: 

- E-Mail mit AKs rumschicken + Telefonnr. einer Person 

- Stura-Wahlsystem-Treffen Donnerstag 15 Uhr. 

- Theater 03.02, wer mit möchte soll sich bei Julia melden 

- Thema der nächsten Woche: Exzellenzstrategie 


